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Kreisparteitag der SPD am Samstag. 18.07.2009, in Bredstedt 1 
 2 

Antragsteller: OV Breklum (Manfred Opel) 3 
 4 

Der Kreisparteitag der SPD Nordfriesland möge beschließen:  5 

Förderung nachhaltiger Energien � Keine CO2-Verpressung 6 

in Nordfriesland und in ganz Schleswig-Holstein 7 

Nordfriesland und darüber hinaus das gesamte nördliche Schleswig-Holstein  8 
muss zur modernen Kern-Region für die Entwicklung  9 
erneuerbarer, regenerativer und nachhaltiger Energien ausgebaut werden. 10 

Damit ist den Zielen des nachhaltigen Klima- und Umwelt-Schutzes am besten gedient. 11 

Übergeordnete Absicht: Die Wiederverwendung von Verbrennungs-Produkten muss absolute 12 
Priorität vor deren Ablagerung, Verpressung und Entlassung in die Atmosphäre haben. 13 

Um diese Absicht schnellstmöglich zu verwirklichen, fordern wir  14 
   den Landes-Vorstand der SPD,  15 
  den Bundes-Vorstand der SPD, 16 
  die Landes-Regierung Schleswig-Holstein und  17 
  die Bundes-Regierung 18 
auf, unverzüglich folgende Maßnahmen zu ergreifen, zu veranlassen und umzusetzen: 19 

1. Erheblicher flächenhafter Ausbau des elektrischen Netzes, um die in Schleswig-Holstein 20 
erzeugte elektrische Energie auch in Zukunft ohne jede Schwierigkeit sowie vor allem 21 
auch die Spitzen-Erzeugung auf kurze Distanz einspeisen und nutzen zu können. 22 

2. Ausweisung weiterer erheblicher Windkraft- und Photovoltaik-Nutzungs-Flächen in der 23 
Landesplanung, um mittels moderner Windkraft-Anlagen (on-shore sowie off-shore) und 24 
mittels Photovoltaik-Anlagen die vorhandene Windenergie bzw. Sonnen-Energie besser 25 
nutzen zu können. 26 

3. Einrichten spezieller Förder-Programme, um Anlagen zu erforschen, zu erproben und zu 27 
errichten, welche die erzeugte elektrische Energie dezentral speichern und in Gänze 28 
wiedereinspeisen zu können. 29 
Dafür eignen sich z.B. die Wasserstoff-Technologie oder Erd-Druck-Speicher. 30 

4. Einrichten spezieller Förder-Programme, um Anlagen zu erforschen, zu erproben und zu 31 
errichten, welche z.B. geeignet sind, CO2 ohne das Entstehen schädlicher Stoffe mit Hilfe 32 
von Wasser oder Wasserstoff in Kohlen-Wasserstoffe umzuwandeln und so zu einer 33 
nützlichen Wiederverwendung und Verwertung der Verbrennungs-Rückstände führen. 34 

5. Einrichten spezieller Förder-Programme, um Anlagen zu erforschen, zu erproben und zu 35 
errichten, welche geeignet sind, Abfall-Wärme oder Erd-Wärme (Geothermie) zur Energie-36 
Gewinnung und Wärme-Nutzung einzusetzen. 37 

6. Nachhaltige Förderung von Anpflanzungen und Aufwaldungen von Wüsten- und Steppen-38 
Gebieten im Rahmen der Entwicklungs-Hilfe-Politik. 39 

7. Internationales Verbot des Abfackelns überschüssigen Gases, welches bei der Erdöl-40 
Förderung oder bei Raffinerien als Neben-Produkt entsteht. 41 

Das Verpressen von CO2 unter der Oberfläche von Schleswig-Holstein, des 42 
Wattenmeeres und der Nordsee lehnen wir aus mehreren Gründen kategorisch ab. 43 
Auf diese unsichere, nicht nachhaltige und gefährliche Technologie muss vom Land 44 
Schleswig-Holstein und von Deutschland unwiderruflich und eindeutig verzichtet werden. 45 

_______________________ 46 

Begründung erfolgt mündlich 47 
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